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Ausl. Partner: Gemeinsame Einrichtung KVG, Gibelinstr. 25, 
4503 Solothurn, Tel. 032 6253030.

Anspruchsausweis: EHIC.

Ärztliche/Zahnärztliche Behandlung: Gehen Sie mit der 
EHIC zu einem niedergelassenen Arzt. Meistens müssen 
Sie den Arzt bezahlen. Gegebenenfalls die quittierte und 
spezifizierte Arztrechnung entweder beim schweizerischen 
Partner oder bei Ihrer AOK einreichen. Sie prüft, ob und 
ggf. was erstattet werden kann. Zahnärztliche Leistungen 
sind in aller Regel nicht erstattungsfähig.

Arznei: In den Apotheken erhältlich gegen ärztliches Re-
zept und Vorlage der EHIC. In der Regel müssen Sie vor-
weg bezahlen.

Krankenhauspflege: Der Arzt wird Sie in ein Krankenhaus 
einweisen. Legen Sie dem Krankenhaus die EHIC vor. In 
der Regel müssen Sie nicht in Vorleistung treten. Jedoch 
geht die Unterbringung in einem privaten Krankenhaus 
oder in der Privat- oder Halbprivatabteilung eines öffent-
lichen Krankenhauses zu Ihren Lasten.

Arbeitsunfähigkeit: Die Ausstellung der AU-Bescheinigung 
ist kostenpflichtig.

Weitere Informationen siehe unter „Zusätzliche Infos“ 
S. 15.

Ausl. Partner: Republikanstalt für Krankenversicherung 
(Republič ki zavodza zdravstveno osiguranje), Belgrad, 
und deren Zweigstellen.

Anspruchsausweis: Ju 6. Muss beim ausl. Partner gegen 
„Bescheinigung für die Inanspruchnahme von Sachleistun-
gen“ (Potvrda o koriscenju davanja u naturi u zdravstve-
nim organizacijama) eingetauscht werden.

Ärztliche/Zahnärztliche Behandlung: Vom ausl. Part-
ner  erfahren Sie die Anschriften von Gesundheitseinrich-
tungen der Umgebung. Zuzahlungen sind vorgesehen.

Arznei: Auf Rezept in der Apotheke erhältlich. Zuzahlungen 
vorgesehen.

Krankenhauspflege: Ärztliche Einweisung notwendig. An 
den Kosten der Behandlung werden Sie beteiligt.

Arbeitsunfähigkeit: Bitten Sie den Arzt um eine AU- 
Bescheinigung und leiten Sie diese binnen 3 Tagen an die 
örtlich zuständige Stelle des ausländischen Partners  wei ter.

Ausl. Partner: Försäkringskassan (Allgemeine Versiche-
rungskasse).

Anspruchsausweis: EHIC.

Ärztliche/Zahnärztliche Behandlung: Wenden Sie sich 
mit der EHIC an die Ambulanz eines Krankenhauses, einen 
Distriktarzt oder einen Vertragsarzt. Es fallen erhebliche 
Gebühren an. Zahnbehandlung wird in Zahnkliniken der 
Volkszahnpflege (folktandvården) oder von Vertragszahn-
ärzten erbracht. Der Zahnarzt berechnet Ihnen das, was 
die schwedische Versicherungskasse nicht übernehmen 
kann.

Arznei: Gegen Rezept in den Vertragsapotheken erhält-
lich. Keine Erstattung bei Medikamenten unter 900 SEK. 
Bei Medikamentenkosten zwischen 900 und 4.300 SEK 
ab gestufte Eigenbeteiligung von 10 % bis 50 % der Kos-
ten. Arzneikosten, die 4.300 SEK übersteigen, werden voll 
übernommen.

Krankenhauspflege: Gehen Sie mit dem Anspruchsaus-
weis ins Krankenhaus. Sie zahlen 80 SEK je Tag. Bei am-
bulanter Notfallbehandlung zahlen Sie ca. 250 SEK.

Arbeitsunfähigkeit: Bitten Sie den Arzt ggf. um eine AU-
Bescheinigung (Läkarintyg för Sjukpenning).

Ausl. Partner: Zdravotná poist’ovňa (Krankenversiche-
rungsanstalt). 

Anspruchsausweis: EHIC.

Ärztliche/Zahnärztliche Behandlung: Mit EHIC durch 
 Vertragsärzte/-zahnärzte. Geben Sie an, welche Kranken-
versicherungsanstalt Sie betreuen soll. Von den Kranken-
versicherungsanstalten erfahren Sie ggf. die Anschriften 
von Vertragsärzten. Für fachärztliche Behandlung Über-
weisung notwendig. Der Umfang zahnärztlicher Behand-
lung ist sehr eingeschränkt. Der Zahnarzt wird Sie vorab 
über die entstehenden Kosten informieren. Bei Notfallbe-
handlung fällt eine Gebühr von 1,99 e an.

Arznei: Auf Rezept in jeder Apotheke erhältlich. Der Arzt 
wird Sie informieren, welche Kostenübernahmeregelung 
für das verordnete Medikament gilt. Von Ihnen ist in  jedem 
Fall die Rezeptgebühr von 0,17 e zu entrichten.

Krankenhauspflege: Der Arzt weist Sie ggf. in ein Kran-
kenhaus ein. Für Behandlung in der Notaufnahme zahlen 
Sie 1,99 e.

Arbeitsunfähigkeit: Bitten Sie den Arzt um eine AU-Be-
scheinigung und da rum,   diese binnen 3 Tagen an die Sozial-
versicherungsanstalt (Sociálna poist’ovňa, ústredie, Ul. 29, 
augusta č. 8 – 10, 813 63 Bratislava 1) weiterzuleiten.

Schweden Schweiz

Serbien Slowakei

 Urlaubsservice-AOK-2010.indd   12 17.02.10   13:10




